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Mit zunehmenden jahren am buckel 

hat mich das leben etwas abgehärtet 

was den sensibilitätsgrad betrifft

aber immer dann wenn die gedanken

bei kindern oder auch tieren anhalten 

die wehrlos ihrer würde beraubt werden

da zieht dieser arge schmerz auf

und ob ich will oder nicht

tränt pure verzweiflung in meinen augen 

besonders wenn unseren enkel beobachte

mit seinen blonden löckchen 

welche dies fröhliche lachen einrahmen

im vertrauensvollen spiel auf entdeckungsreise

wobei wir zwei jedes tierchen bestaunen

ich kann es einfach nicht begreifen wozu der mensch fähig ist

und doch geschieht tagtäglicher missbrauch 

oftmals in grausamster weise 

man schändet und tötet gar diese zarten seelchen 

während mich eine betäubende hilflosigkeit lähmt

weil es nie aufhört ...
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